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Pressemitteilung 

Jugendliche gestalten Kassenhäuschen am Auesee mit Graffiti neu

Acht Jugendliche und junge Erwachsene haben am vergangenen Wochenende das ehemalige Kassenhäuschen am Weseler Auesee neugestaltet. Bei einem zweitägigen Graffiti-Workshop am 24. und 25. Oktober 2026 verwandelten sie die Außenwände des Gebäudes in ein farbenfrohes Kunstwerk. Organisiert und begleitet wurde die Aktion von den Streetworkern der Stadt Wesel, Annika Volbrecht und Marvin Henning. Zwei professionelle Workshopleiter unterstützten die Teilnehmenden bei der kreativen Umsetzung.

Bereits im Sommer hatten Jugendliche gemeinsam mit den Streetworkern die örtliche Skateanlage mit Graffiti neugestaltet. Aufgrund der positiven Resonanz wurde das Projekt nun am Auesee fortgesetzt. Bevor die Teilnehmenden selbst zur Sprühdose griffen, erhielten sie zunächst Einblicke in die Geschichte des Graffiti und lernten die handwerklichen Grundlagen kennen. Anschließend entwickelten sie eigene Motive und setzten diese unter professioneller Anleitung an den Außenwänden des ehemaligen Kassenhäuschens um.

Im Mittelpunkt des Workshops stand neben der optischen Aufwertung des beliebten Ausflugsziels vor allem die Möglichkeit, eigene Ideen frei und kreativ umzusetzen. Bewusst wurde den Jugendlichen Raum für ihre persönlichen Vorstellungen gelassen. Das kam bei den Teilnehmenden gut an: Sie zeigten sich begeistert von der Aktion und schätzten insbesondere, dass sie ihre Kunstwerke ohne starre Vorgaben gestalten konnten.

Auch die Workshopleiter zogen eine positive Bilanz. Sie lobten die Entwicklung der jungen Teilnehmenden, die mit jedem Workshop sicherer im Umgang mit der Sprühdose werden und ihre fertigen Kunstwerke mit sichtbarem Stolz präsentieren.

„Das Projekt war ein voller Erfolg“, freut sich das Team von Streetwork Wesel. „Die Jugendlichen haben mit enormem Fokus und Stolz an ihren Motiven gearbeitet. Genau solche legalen Freiräume sind wichtig, damit sich junge Menschen kreativ im Stadtbild verewigen können.“

Mit Angeboten wie diesem möchte die städtische Streetwork jungen Menschen die Möglichkeit geben, ihre Fähigkeiten zu entdecken, Gemeinschaft zu erleben und ihr Lebensumfeld aktiv mitzugestalten. Gleichzeitig stärken die gemeinsamen Erfolgserlebnisse das Selbstvertrauen und zeigen, dass die eigenen Ideen einen sichtbaren Beitrag zum Stadtleben leisten können.

Das neugestaltete Kassenhäuschen ist damit nicht nur eine optische Bereicherung für den Auesee, sondern auch ein Beispiel dafür, wie Jugendbeteiligung im öffentlichen Raum gelingen kann. Das Ergebnis bleibt dauerhaft sichtbar und kann künftig von allen Besucherinnen und Besuchern des Auesees betrachtet werden.

Die Teilnahme am zweitägigen Workshop war für alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen kostenlos. Sowohl die benötigten Materialien als auch die Verpflegung wurden im Rahmen des Projekts bereitgestellt.
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